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Urlaubsangebote lesen und verstehen

Lies das folgende Urlaubsangebot. Für wen ist es geeignet? Kreuze die richtigen Antworten an. 

Reiterbauernhof Moser
Willkommen in Ihrem Zuhause auf Zeit. Unsere gemütlichen Apartments bieten viel Platz für bis 
zu 6 Personen. Die Wander-, Rad- und Reitwege beginnen vor der Haustüre. In unmittelbarer 
Nähe finden Sie einen Badesee. Auf Anfrage verwöhnen wir Sie gerne mit einer Halbpension. 
Unser Bauernhof ist verkehrsgünstig gelegen. Der nächste Busstation ist knapp 100 Meter entfernt, 
vom Bahnhof fährt der Bus einmal pro Stunde. Buchen Sie jetzt das verlockende Angebot und 
freuen Sie sich auf einen Urlaub mitten in der Natur und mit unseren Pferden. 

Das Angebot ist geeignet für …

A eine sportliche Familie mit zwei Kindern, die gerne reiten.

B ein Paar, das einen ruhigen Urlaub am Meer verbringen möchte.

C vier befreundete Gäste, die gerne wandern und ohne Auto anreisen wollen.

D zwei Familien, die gerne Radfahren und sich für Kunst und Kultur interessieren.

Was bedeuten die folgenden Ausdrücke? Ordne ihnen eine Erklärung zu.
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1 verkehrsgünstig

2 die Halbpension (HP)

3 auf Anfrage

4 die unmittelbare Nähe

5 ein verlockendes Angebot

A ein sehr interessanter Vorschlag

B die geringe Entfernung 

C hinsichtlich der Verkehrsverbindungen 
(Zug, Bus …) gut gelegen

D eine mündlich oder schriftlich gestellte Frage 
an ein Hotel, eine Firma …

E eine Unterkunft (z. B. in einem Hotel) mit 
Frühstück und nur einer warmen Mahlzeit 
(mittags oder abends)

Beschwerdegründe erkennen

a)	 Warum beschwert sich die Frau? Seht euch zu zweit die Bilder an und sprecht darüber. 
b)	 Schreibt dann eure Gedanken in eure Hefte.
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Es gibt im Alltag immer wieder Situationen, in denen man sich über etwas ärgert.
a)	 Kreuze alle Aussagen an, die Grund für eine Beschwerde sind.
b)	 Gib an, bei wem du die Beschwerde am besten vorbringst.

1 Die Wurstsemmel, die du beim Schulbuffet gekauft 
hast, war nicht frisch.

2 Die Kassiererin im Supermarkt hat dir zu wenig 
Retourgeld gegeben.

3 Du hast ein Handy gekauft, das nicht funktioniert.

4 In deinem letzten Urlaub hat es dreimal geregnet.

5 Der Schulwart hat eure Klasse nicht geputzt.

6 Du hast eine schlechte Note auf die Mathematik­
schularbeit bekommen.

Überlegt zu zweit, bei welchen Beschwerden die Unterstützung von Erwachsenen 
sinnvoll ist oder auch nicht. 
Notiert eure Ergebnisse in Stichworten für jede Situation aus Übung 4.

Ordne den Beschwerden eine entsprechende Situation zu.

1 „Ich habe extra ein Kinderbett gebucht. 
Wo soll meine Tochter denn jetzt schlafen?“

A Bibiane zu ihrer kleinen Schwester, 
als sie den Kühlschrank öffnet.

2 „Hören Sie, ich habe das Fischmenü bestellt, 
nicht den Gemüsestrudel!“

B Eine Chefin zu ihrem Angestellten.

3 „Was soll das? Jetzt geht endlich schlafen. 
Es ist schon spät.“

C Eine Mutter mit ihrem Kind an der 
Hotelrezeption.

4 „Das Gerät habe ich gestern gekauft und 
es funktioniert nicht. Ich bestehe darauf, 
dass Sie es umtauschen.“

D Eine Lehrerin zu ihrem Schüler.

5 „Jetzt hören Sie aber mal! Ich bezahle Sie 
nicht fürs Kaffeetrinken.“

E Eine Frau zu einer Verkäuferin 
im Elektrogeschäft.

6 „Du hast schon wieder alle Joghurts 
gegessen!“

F Ein Gast zum Kellner 
im Restaurant.

7 „So geht es aber nicht! Du hast schon 
wieder keine Hausübung gemacht.“

G Ein Vater zu seinen zwei Kindern, 
die nicht ins Bett gehen wollen.
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